Marienlob/Sext zum 6. August

Hochfest Verklärung des Herrn

Texte vom Montag der 3. Woche [Stb. Seite 204] bis auf:

Hymnus 

O Gott, du lenkst mit starker Hand

den Mensch in Zeit und Ewigkeit;

lässt uns zu Mittag leuchtend neu

den Glanz des Tages heut begehn.

Schenk uns als Frucht auf Erden hier, 
dass wir im Licht der Wahrheit gehen,

und auch am jüngsten Tage einst

zum Glanz der Herrlichkeit erstehn.

Du Gott des Lichts auf dessen Reich

der helle Schein des Sohnes weist;

dich loben wir aus Herzensgrund:

Gott Vater, Sohn und Heil’ger Geist.

Psalmodie

1. Ant.: Der Herr erstrahlt heller als die Sonne. Er offenbart uns seine Gnade und Herrlichkeit.

            [Stb. Seite 204, Psalm 84]

2. Ant.: Der Himmel freue sich, die Erde frohlocke. Denn Gottes Hoheit und Pracht 

 erscheinen vor unserem Angesicht.


 [Stb. Seite 206, Psalm 96]
Kurzlesung

      1.Kor 15,52b-54

Erschallen wird die Posaune, und die Toten werden als Unverwesliche auferweckt, und wir werden verwandelt werden. Denn dieses Verwesliche muss anziehen Unverweslichkeit, und dieses Sterbliche muss anziehen Unsterblichkeit. Wenn aber dieses Verwesliche Unverweslichkeit angezogen und dieses Sterbliche Unsterblichkeit angezogen hat, dann wird zutreffen das Wort, das geschrieben steht: Verschlungen ist der Tod im Siege!

V   Dein Wort ist meinem Fuß eine Leuchte, ein Licht für meine Pfade.

R   Deine Vorschriften sind auf ewig gerecht. Gib mir Einsicht damit ich lebe.

Oration

Allmächtiger Gott, bei der Verklärung deines eingeborenen Sohnes hast du durch das Zeugnis der Väter die Geheimnisse unseres Glaubens bekräftigt. Du hast uns gezeigt, was wir erhoffen dürfen, wenn unsere Annahme an Kindes Statt sich einmal vollendet. Hilf uns, auf das Wort deines Sohnes zu hören, damit wir Anteil erhalten an seiner Herrlichkeit. Darum bitten wir durch Jesus Christus
 Amen.

